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Einleitung

A. Problemstellung

Ob als „Leviathan“ oder als „Big Brother“ charakterisiert, die Angst vor
einem alles überwachenden Staat geht um. Der Fokus der öffentlichen Dis-
kussion lässt hierbei den Bereich des Steuerverfahrens nicht unverschont.
Neue, vom Gesetzgeber eingeräumte Ermittlungsmöglichkeiten gaben nicht
selten Anlass für hitzige Auseinandersetzungen: Das automatisierte Konten-
abrufverfahren oder die Umsatzsteuer-Nachschau seien beispielhaft genannt.
Doch stellen diese Bestimmungen nur einige wenige Puzzleteile im Ge-
samtbild aller Maßnahmen dar, mit denen Finanzbehörden Informationen
über Einkünfte der Bürger erlangen können. Eine beliebte, bewährte und ef-
fektive Informationsquelle für die Finanzverwaltung bietet dabei das Institut
der Kontrollmitteilung im weiteren Sinne, dem sich diese Arbeit widmet.
Unter dem Begriff der Kontrollmitteilung in diesem Sinne sind nicht nur
Mitteilungen und Anzeigen innerhalb und zwischen den Finanzbehörden –
insbesondere im Rahmen von Außenprüfungen gemäß § 194 Abs. 3 AO –
zu verstehen, sondern auch solche, die andere Behörden und sonstige, auch
private Stellen sowie ausländische Staaten den deutschen Finanzbehörden
über steuerliche Verhältnisse Dritter zum Zweck der Kontrolle der Besteue-
rung übermitteln.1 Aktuelle Gesetzesänderungen steigern zudem die Bedeu-
tung von Kontrollmitteilungen, indem sie den Austausch von Informationen
durch Kontrollmitteilungen in erheblichem Maße vereinfachen bzw. erwei-
tern: Die Steueridentifikationsnummer (§§ 139a ff. AO) ermöglicht eine
eindeutige Identifizierung eines jeden Steuerpflichtigen in Besteuerungsver-
fahren und bildet damit den Grundstein für ein effektives Informationssys-
tem; hinsichtlich der Besteuerung von Altersbezügen verpflichtet § 22a
EStG zur Übermittlung sog. Rentenbezugsmitteilungen, § 32b Abs. 3 EStG
installiert einen umfangreichen ersuchensunabhängigen Informationsaus-
tausch mit den Sozialleistungsträgern und auch auf internationaler Ebene
wird der spontane und automatische Auskunftsverkehr stetig erweitert. In
letzter Zeit wurden durch den Gesetzgeber jedes Jahr gesetzliche Änderun-
gen und Neueinführungen im Bereich der steuerrechtlichen Kontrollmittei-
lungen vorgenommen. Heraklits „pantha rhei“ („Alles fließt“) mag insofern
auch für das Kontrollmitteilungsverfahren zutreffen. Neben den gesetzlichen

1 Zum (nicht gesetzlichen) Begriff der Kontrollmitteilung ausführlich auf S. 54 ff.



Entwicklungen steht die deutsche Finanzverwaltung zudem am Anfang ei-
ner „technischen Revolution“2: Viele Steuerpflichtigen reichen mittlerweile
ihre Steuererklärungen auf elektronischem Wege ein, und auch Kontrollmit-
teilungspflichtige übermitteln dem Finanzamt Informationen zunehmend auf
diesem Wege. Die elektronische Datenverarbeitung beschleunigt und er-
leichtert aber nicht nur die Gewinnung, sondern entscheidend auch den wei-
teren Austausch sowie die Auswertung von Informationen, beispielsweise
im Rahmen von Risikomanagementsystemen, und leistet so ihren Beitrag
zur Ermittlung eines (beinahe) vollständigen Persönlichkeitsbildes des Bür-
gers. Der Weg in Richtung eines vollständig elektronischen Informations-
systems scheint geebnet. Viele sprechen davon, dass der „gläserne Steuer-
bürger“ längst Realität sei.

Doch stellt diese Sichtweise nur eine Seite der Medaille dar. Auf der an-
deren stehen erhebliche Defizite im Vollzug des materiellen Steuerrechts.
Hier klaffen die Anforderungen, die das geltende Recht an die Sachver-
haltsermittlung im Besteuerungsverfahren stellt, und die Rechtswirklichkeit
weit auseinander.3 So werden dem deutschen Steuervollzug regelmäßig
schlechteste Noten bescheinigt.4 Nicht zuletzt machen Entscheidungen des
Bundesverfassungsgerichts die verfassungsrechtliche Dimension des Voll-
zugsproblems sichtbar.5 Die Gleichmäßigkeit der Gesetzesanwendung ist
nicht gewährleistet, von Steuergerechtigkeit kann keine Rede sein. Diskus-
sionen über eine Reform des Steuerverfahrensrechts sowie die Modernisie-
rung der Finanzverwaltung wurden und werden zwar lebhaft geführt. Poli-
tisch jedoch gelang – nicht selten verbrämt durch eine Berufung auf den
Datenschutz und den „gläsernen Steuerbürger“ – in weiten Bereichen der
entscheidende Durchbruch lange Zeit nicht.6 Beispielsweise für den Bereich
der Einkünfte aus Kapitalvermögen wurde jedoch jüngst mit der Einführung
einer grundsätzlich abgeltenden Quellensteuer durch das Unternehmenssteu-
erreformgesetz 20087 ein wichtiger Schritt in Richtung eines gleichmäßige-
ren und gerechteren Steuervollzugs gewagt. Dass die Abgeltungssteuer aber
nicht ausnahmslos gilt, bremst den Erfolg und lässt Kontrollmaßnahmen der
Finanzbehörden nicht gänzlich obsolet werden. In Bezug auf andere Berei-
che des Steuerrechts wird zwar Jahr für Jahr vom Gesetzgeber an der Stei-
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2 So auch die Online-Ausgabe der FAZ vom 6.8.2007: „Der Fiskus ist nicht
mehr von Pappe“.

3 Dazu allgemein Eckhoff, Rechtsanwendungsgleichheit im Steuerrecht (1999).
4 Vgl. nur das Gutachten des Bundesrechnungshofs, Probleme beim Vollzug der

Steuergesetze (2006).
5 Grundlegend das Zinsurteil des Bundesverfassungsgerichts, BVerfGE 84,

239 ff.; vgl. auch BVerfG NJW 2004, S. 1022 ff.
6 Vgl. auch Hey, in: FS Kruse (2001), S. 269 ff.
7 Vom 14.8.2007, BGBl. I 1912.



gerung der Effektivität des Verifikationssystems gearbeitet, gleichwohl kann
die These aufgestellt werden, dass es – vor allem im internationalen Ver-
gleich – noch immer anhaltend unterentwickelt ist.8 Steuerlich erfasst wird
teilweise nur, was „offen und ehrlich“ erklärt wird. Dass die Finanzbehör-
den sich auf die Ehrlichkeit der Steuerpflichtigen nicht immer verlassen
können, liegt in der Natur der Sache,9 und wird etwa durch einen generel-
len Blick auf den Umfang der Schattenwirtschaft bestätigt. Schätzungen zu-
folge erreichte der Umsatz der Schattenwirtschaft für das Jahr 2002 ins-
gesamt ca. 350 Mrd. Euro.10 Auch Untersuchungen für das Jahr 2007 schät-
zen das Volumen der Schattenwirtschaft auf rund 349 Mrd. Euro.11 Wenn
auch diese Schätzungen kaum zu verifizieren sind, so zeigen sie doch den
in Deutschland bestehenden Verlust der Akzeptanz des Steuerrechts bei den
Bürgern.12 Eine Verbesserung des geltenden Verifikationssystems könnte
demnach nicht nur aus verfassungsrechtlicher Perspektive als geboten, son-
dern auch zur Steigerung der Steuermoral und zur Reduzierung der Schat-
tenwirtschaft als notwendig angesehen werden.

Gegenstand der vorliegenden Arbeit soll die Auseinandersetzung mit bei-
den Seiten der Medaille sein. Neben der (kritischen) Betrachtung des gel-
tenden steuerrechtlichen Kontrollmitteilungssystems unter Berücksichtigung
der gesetzlichen Verfahrensvorgaben, der verwaltungsinternen Verfahrens-
ausgestaltung und der tatsächlichen Verwaltungspraxis13 soll aus verfas-
sungsrechtlicher Perspektive der Blick auf die verfassungsrechtlichen Vor-
gaben und Grenzen des Kontrollmitteilungswesens im Allgemeinen sowie
auf bestimmte Einzelfragen zum Kontrollmitteilungsverfahren im Besonde-
ren gerichtet werden. Die Arbeit will dabei primär die steuerrechtlichen
Kontrollmitteilungen als Mittel zur Sicherstellung der deutschen Besteue-
rung untersuchen und beschränkt sich insofern neben dem Austausch von
Kontrollmitteilungen innerhalb der (deutschen) Finanzverwaltung auf den
Empfang steuerrechtlicher Kontrollmitteilungen durch diese. Die im Ver-
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8 Vgl. nur Tipke, in: FS Offerhaus (1999), S. 819 (829).
9 Kirchhof, StuW 1995, 189 li. Sp., spricht insofern vom „natürlichen Willen ge-

gen die Steuer“.
10 So Schneider, Schattenwirtschaft und Schwarzarbeit, 2002, S. 1 ff. Dies ent-

spricht ca. 16,5 % des Bruttoinlandprodukts.
11 Vgl. das BMF vom 9.2.2008, Bekämpfung der Schwarzarbeit, S. 1 m. w. N.,

abrufbar unter www.bundesfinanzministerium.de. In Relation sei die Schattenwirt-
schaft mit 14,7 % des Bruttoinlandsprodukts aber so gering wie seit 1977 nicht
mehr.

12 Vgl. Pelka, in: StuW 2005, 378 (381).
13 Der Verfasser bedankt sich insbesondere für die Teilnahme einiger Ministerien

und Finanzämter an der in den Jahren 2007 und 2008 durchgeführten Umfrage „Im-
pulse aus der Praxis für das deutsche Kontrollmitteilungswesen“ sowie für einzelne
wertvolle Diskussionen mit Vertretern aus der Finanzverwaltung.


